Jede Woche NEU BASTEI 


Millionen Bisons durchzogen früher die Prärie. Sie gaben den 
Indianern Nahrung. Doch dann kam der Weiße Mann. 
Geschäftermacher veranstalteten sogar Fahrten mit dem 
Feuerroß": Zu Tausenden wurden die Buffalos aus dem 
Zug heraus sinnlos abgeschlachtet und einfach De 
ge : 
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A 
WEEZE 

eš p 4 


Ja. Weißt du, 
wo Bessy ist? 


. ba Och, sie tolit 
pas ist die \ Sicher rnit 
letzte Kuh? Rhavvik irgend- 
wo rum! 


Nicht ganz! 
Sie schleckt einen 
Teil auf. Haha! 


p ; Bessy!per 
Kaum ist von Bessy die : ^ 
Rede, Schon läuft B Milcheimer! 
sie in den Stall. 


Ronny, schau, 
was ich Bessy 
beigebracht 
habe! 


Bei Angabe dieser Gutschein- 
nummer erhält jeder Einsender 
55 verschiedene Deutschland-Briefmarken 
Darunter die 4 abgebildeten Marken 
und 5 komplette Sätze kostenlos. 
Sowie eine Auswahl schöner 
Briefmarken unverbindlich zur Ansicht. 


| Bessy lauft zum 
4 Pferdestall und 
_ Öffnet die Tir. 


e Ar 


Stolz fährt sie die 
weiße Stute heraus, 


Tja, Ronny. Einen 
Collie müßte man 
haben! 


Plötzlich Iaßt Bessy die Leine fahren 
Und springt bellend davon.Andys 
Eltern sind zurück! j 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Ba Hier, ein Brief für gunt 


per ist ja von 


Glaub' schon. 


Ronny, wir beide 
Sollen zu ihrn 


f wo hat er Mal hier, Jetzt ist es in Riley in Nebraska. Per 
sein Büro? mal dort. Oberst wird sich wohl wieder 
Ist unauf- als Geschäftsmann 
fälliger. 


getarnt haben. 


| Hoch in die | 
Luft hat sich 

| Rhawik erhoben. 
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Immer höher steigt der Adler. Mit einem 
Mal legt er die Flügel an und stürzt Sich 
auf die Aasvógel. Sie geben auf und 
fliegen schreiend davon. 


V Hast du etwas Y Patronennulsen, 
gefunden, zin Schweres Kaliber. 

Andy? A ES waren Weiße,die 
dieses Abschlachten 
veranstaltet 


Andy und Ronny 
haben ein schreck- 
liches Bild vor Augen. 


| ( per Geruch hier, )| 
ekelhafr! 


| Bisons, lauter ) 
v Bisons! "d 
R| 


T 75 = zZ 
uN E pie Kadaver Y NT. W Die haben sie 


liegen alle á id VOM Zug aus 
RE k ENTIANA AA WNR D abgeknallt 


; der Schie- 4 
> < 2 


TA 


Irrsinnig!Nur aus Y 
Freude arm 
Schießen!! 


Aus dem Birken- 
mwäldchen kommt 


VA ; 
Verzeihung, 
Mister aber... 


— — — | Schon gut. Ich sehe, 
An einen Baum gelehnt, spielt ein : Ihr seid fremad. Was 
stadtisch gekleiderer Mann auf zwei | | macht ihr in 
Trompeten gleichzeitig. Nebraska 2 


a «Ur, 


NR.2 


LIEBE KINDER! 


Mal sehen, ob Ihr alles wiBt. Fùr jede richtig 
beantwortete Frage gibt es drei Punkte. Von den 
Antworten a oder b ist immer nur eine richtig. 

Ihr müßt ankreuzen, welche. Die richtigen Lösungen 
stehen unten auf dem Kopf. Eure Zensuren für 
dieses Spiel dürft Ihr also selbst schreiben, nämlich: 
9 Punkte = 1, sehr gut / 6 Punkte = 2, gut 


3 Punkte = 3, befriedigend 


1 Wie lange gibt es Eurer Meinung nach 
schon KABA den Plantagentrank ? 
a) 20 Jahre oder 
b) 40 Jahre? 


Wie heißt der Mann, der Micky Maus und 
die anderen Zeichen-Figuren erfunden 
hat, die Ihr für Kaba-Wertmarken 


bekommt? 
a) Mark Twain oder 
b) Walt Disney? 


Welche Farbe hat die Kaba-Packung ? 
a) Gelb oder 
b) Rot? 


Übrigens, der Kaba-Micky-Maus-Dienst läßt Euch 
sagen: Es lohnt sich, weiter Kaba zu trinken 
und Wertmarken zu sammeln. Denn bald gibt’s 
wieder Neuheiten. Und Ihr wißt ja, wie gut 
Kaba schmeckt. 
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per Mann 
heißt John 
Moons und 
ist Trompeten- 
Solist im ein- 


zigen Saloon 
Rileys. 


Ihr wollt nach 
| Riley? Reiten wir 
zusammen! 


Moment, Herrschaften, 
ich tróte mein Roß 
herbei! 


Bravo!Hat Ñ 
auch Musik 
im Blut, Ihr 


Gentlemen, 
wir sind 
am ziel! 


Pons 


f( m 


m 


SUSE 


: Spiel uns ne Serenade! Wir 
e liefern nen harten Takt 
i». dazu! 


"Ws 


2 
\ 
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Taugst du auch 
ohne SchieBeisen 
was, 


Comboy? 


Wenn's sein mat 
namlich E^ 


Ji V Hier ist das Waffenge- ) 
uon Moons : C A E = jr \ Schaft, da ist es! 
adt die beiden ENNA : È 
Freunde zu — , | |. y NUM p NY: BR m 
einer, Siegesfeier 
in den Saloon 
ein. 
panach: 


Seid ihr gut | Wir haben unter- 
hierherge- AT. ^) wegs nen lustigen 
kommen? ; = á musikus kennenge- 
1 ernt. 


Ein komischer Kauz. FE Allerdings läßt er sich nie 
Verkehrt mit ziemlich E in pinge ein, die das Tages- 
undurchsichtigen Leu- - licht scheuen 
; fen. Brave Bürger sind N: C müßten! 
nicht sein Geschmack. c 


Übrigens . 
Oberst, weshalb 
Sollten wir zu 
Ihnen kommen? 


Wegen der Bisonschläch- 
ter. wenn das nicht ; ) 
Char UP gibts hier bald x N 0) dahinter- 
n Indianerkrieg! pas 4 M Steckt 2 
muß vermieden Sg ; : 


Wir haben so 
ein, Schlachtfeld” 
gesehen! 


Leider nein.Ich weiß nur, daß die Kerle 
mit ihrem Zug von irgendeiner Neben- 
strecke im Gebirge hinaus- 
= m 


Ja, man hat sie zum 
Abtransport des Silbers 
gebaut, das in den 
Bergen geschérft 


fahren! 


Das sollen wir jetzt 


herausfinden, nicht 


lager 

verfügen ; : 

über ee Genau! Nur weiß 

eigenen Zug? Ich nicht, wo sie ihn 
fl, versteckt haben. 


EA Pamned,schnell 
Plotzlich — WCG. Hab’ sowieso 
knarrt drau- >, genug gehört! 
Ben der Fuh- 


boden.Mit 
einem Schlag 
erstirbt das 
Gespräch. 


Was gibt's, Hawkins 2Ich sitze 
gerade im Bad! 


sie's doch 
versuchen ! 


tschuldigung, 
Boh, aber dieser 
Bates hat zwei Bur- 
schen angeheuert, 
um unsere Jagd- 
ausflüge zu stoppen! 
ci 


RNA I 1 APE Bo er A 
3 Am nachsten Morgen 


Schade, dal 


? Wir den Lau- 
i reiten Andy und Ronny Scher gestern 
zu Roter Fuchs,dem abend nicht 


N Häuptling der nahen 
M Pawnees. Sie wollen 

n den Indianer um Mit- 
hilfe bitten. 


erwischt 


Er hätte 

Uns sicher 
eine Menge 
Zu erzahlen 
gehabt... 


Steinernen Standbildern 
gleich stehen sie auf einer 
Anhöhe. 


Pawnees 
rnit Kriegs- fuu 
bermalung! fa 


Wasichut 
Yaaaah! 


Mr Andy, schau! Eine a 
Seitenlinie,wie... Rs 


Doch ehe Ronny 
seinen Satz been-|_ 
den kann: 


"V Ronny! 
BN Dort! Indianer! 


Gellend ertönt FA 
ihr Kriegsgeschrei! Pe 
SchieBend pre- : 
Schen sie den Hang 
hinab.Andy und 
Ronny wenden 

Sich zur Flucht. 


An 


P pa vorne! Wir schaffen es, 
Eine Block- Andy! Wir schaf- 


Andy und Ronny 
knien sich ans 
Fenster und legen 
die Waffen an. 


A 
Zuerst nur Warn- 
Schüsse, Ronny! 


UFF! pie Bleichgesichter WB 
sind zu gut verschanzt!/ _ 

y, L4 
j ai 


AAT Sie weichen 
2 > 9 zurück! 


sind sie we- 
gen der Bison- 
Schlachter auf 
Kriegspfad! 


ICh bin Roter Fuchs. 
Was willst du? 


P Ich möchte 
mit Häuptling 
Roter Asche 


Freund des 


Häuptling, wir wollen mit dir VE 
gegen clie kämpfen, die euch 
die Se rw Nahrung 
- nehmen! 


Roter Fuchs, wir müssen ) Umsonst: Alles 
einen Krieg ver- 
hindern! 
‚Zu spdt! 
Die Pawnees 
sind zu stolz, 
Um nicht 
Selbst Mit die- 
Sen Schurken 
abzurech- 


Zuerst nennt Andy seinen Namen. Da 


werden die roten Krieger unruhig. 


von Andy Cayoon,dem è 


Roten 


Y Hugh, mein weißer 
|! Bruder ist jung.Warum 
will er sein Leben für 
eine Sache wagen,die 
ihn nichts angeht 2 


Y Jetzt werden sie gegen d 
jeden Weien, auch gegen 


z 


die unschuldigen, 
kämpfen! 


f Ronny! pa har 
eine Lok.ge- 


er in die Nähe der Bisonherde 
verlangsamt er sein Tempo. 
Py l a MA "7E = 


lx 7 Pa 


S D “aa 
IT DA 
ren 
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REER EG ran IPrix1968 
Me 


bringt das 
spannende 


i ^d 


Ricki hat beim GT-Rennen um den „Großen Preis von Deutschland" mit- 
gemacht. Das waren aufregende Stunden! Mit Szenen voller Dramatik! 
Es gab Rundenrekord um Rundenrekord. Und die waghalsigsten Über- 
holmanóver. Kurzum: Minuten, in denen Ricki der Atem stockte. 


Autorennen 


über 


Runden 


Zwischenspurt. Die anderen 
Fahrer müssen 1xaussetzen. 


Quiddelbacher-Hóhe mit Bra- 
vour genommen. Wurf zàhlt 
doppelt. 


Erstes Teilstück in Rekord- 
zeit. Deshalb: 4 Felder weiter. 


Streckenrekord. Darf über 
Steilstrecke auf (46) abkürzen. 


Faires Fahren wird belohnt. 
2x würfeln. 


Rennhelfer gibt mit Tafel 
Stand des Rennens an. Vor 
auf (67). 


Boxenstop. Get 
Motorschadien. „6" 
Fuchsröhrer. Abbremsen. 
Fuchs kreuizt Fahrbahn. Üb- 
rige Mannscchaft vorbeiziehen 
lassen. 

km 9. Ollacthe. Wagen schleu- 
dert. 1 Runde aussetzen. 
Karussell sichlecht angegan- 
gen. 3 Felder zurückschalten. 
Sichtbehincierung durch 
Rauch eimes brennenden 
Wagens. 2 Felder zurück. 
NassePistei.Verhalten fahren. 
Nur mit „1”' weiter. 
Brünnchen.. Zeitverzögerung 
durch Fahrbahnblockierung. 
1x aussetzen. 


Urfd damit Ihr auch vom Rennfieber angesteckt 
werdet, hat er Euch mit seinen Kreuzer 


Malfix wieder alles aufgezeichnet. 


Und nun: Achtung, fertig, los! 
Heftet den Nürburgring sauber 
aus dieser Zeitschrift aus. 
Paust dann die Rennautos 
unten auf ein Stück Pappe 
und bemalt sie mit Euren 
Kreuzer Malfix. Auf der 
Abbildung seht Ihr, wie die 
GT-Wagen ausgeschnitten 
und aufgestellt werden. 

Und nun wird gewürfelt. 
Welcher Fahrer nach 

3 Runden als erster das 
Ziel erreicht, ist der Sieger 
beim Kreuzer 

Malfix — Grand Prix. 


- 2 1 BE 
QUER: EEE 
u 


Start und Ziel 


GET. yy 


pas Gemetzel 
geht weiter, 


Das ist doch un- 
moglich ! wie kann 


i ee aia h. 


n 


NER : i 
putzende von Bisons liegen bereits p nari ASL d 
leblos da. Und noch heftiger wird = 5 vea sci $ 
das Geknatter der Schüsse, PITT è: 2 , 7 


Nachheizen, Jimmy! 
Sie hauen uns sonst 
noch ab! 


Gentlemen 


noch Patronen BS 


wollen? 


; Wenn wir nur Pa! Jetzt hält der Zug! 
L eingreifen könn- \ Die Männer steigen 
DW ten, wenn wir 
: nur eingreifen 
könnten... 


Was wollen 
sie jetzt 


| pie Männer gehen zu den erledigten kc 
| Buffalos und schlagen ihnen mit 
M Bowiemessern die Schwänze ab. | 


[ Sie holen Sich 

Jagdtrophàaen! . 4, 
— 

D" $2 | 
N g 


Ein ange- — 
hat sich T eS 
ben... 


Und rast mit gesenktem Kopf auf die 
Schlächter los! 


= 
Geherr wir! Ich hab’ = ‘n guter Schuß, 
einen Plan. y = | | Junge. panke! 
vi è Aber, was 
willst du? 
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Was meint ihr? _ 
Sollen wir!is Hawkins 


^ Eine kleine 
Belohnung! Lat 
uns so eine Jagd 
mitmachen! Wir 
hätten Spaß 
» daran! 


Hawkins,die beiden Burschen 
nehmen wir zur nachsten 


Dann sind wir ja 
Arn Freunde. Brauchen 


3 3l weg 


Bi“) keine Waffen. LoS, 
damit! oder 
_ es knallt! 


Die beiden sind Spitzel! pie 
Schnüffeln hier für einen 
Offizier herum! 


Da steigt Rhawik auf. | Bessy wird an 
|| Hawkins schießt PFlócken fest- | 
|| auf ihn. verletzt stürzt | 4 gebunden. 
der Adler ab. 


Sie gemeiner 
Schut! 


N 
Ob die kojoten bei der Menge 
Buiffelfleisch Hundefleisch Uber- 
haupt noch_mögen?Was 
meinst du, 
Boy? 


lieta 


Lassen Sie sie 
Sofort frei!Sofort, 
sag’ ich,oder.,. 


Hawkins lacht nur Pann werden 
Andy und Ronny vorne auf die 
Lok gebunden. 


. Pas werdet 
ihr noch bereuen, 
das versprech’ 


[per zug aaor davor. ] 


VERSCHIEDENE 
BRIEFMARKEN 
u. 1 LEITFADEN 


zum Briefmarkensammeln geben wir NUR EINMAL JEDEM, 
der sich für unsere schonen, preiswerten MOTIV-AUS- 
WAHLEN interessiert. Ein Heft zur Ansicht wird mitgesandt. 
KEIN KAUFZWANG! Schreibt uns noch heute' 


DE U N i Fl L STOECKEL 
: & CO 
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AIS die LAM am o. Bessy reiBt imrner wieder an den 
Nacht her- AA 2 7, E E Fesseln. pann muß sie ausruhen. 


A 


E È D- pa wittern sie einen 
Gierig / 7 £ Hund. Bessy! 


stürzen 
sich die 
Prarie- 
wölfe 
auf die 
Bison- 
kadaver 
davor. 


anzu- 
greifen. 
Wütend 
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5 
Plötzlich springt das Leittier mit hal- Hinter einem Bisonkadaver gu 
glühenden Augen vor. pa : Schüsse kniet John Moons... 
krachen, werfen die... Kojoten zu 7 
rück! Lo N 
FANG 


M Lnd verscheucht mit wohlgeziel: | 
1 Kugeln die Aasfresser! 


pas ist doch die 
Colliehùndin 
von Andy! 


Da hat sich 
meine Nacht- 
wanderung ja 
ausgezahlt! M 


Haben die Buffel- 
7 ' UM) Jager ihn? Sicher. 
wiederzusehen. Re í Sie werden auch 
Aber... wo ist er ii, fz dich angebunden 
überhaupt? W^; 7f 


23 


Die ganze Nacht hindurch reiter 
Moons am Schienenstrang entlang 
und folgt schließlich einer Seiten- 
linie ins Gebirge hinein.Langsam 
wird es Morgen. 


Ein Ständchen 
noch, dann bin ich 
bei ihnen! 


Der Trompeter reitet in den 

Stollen. Plötzlich blendet ih, 

eine Lampe. WM » 
Hoffentlich à : 


knallen die nicht 
einfach drauflos! 


Moons bedeutet Bessy,sich in der 
Nähe des Eingangs zu ver- 
stecken. 


Moons, was willst 
du hier? 


Der Wächter geleitet Moons bis zum Stollen- 
ende. port ófFhet sich ein kleines, enges Tal. 


- 
Bin gespannt, 
wie wir hier wieder 
rauskommen... 


Hawkins, 
der Moons 
fur einen 
von Seiner 

Sorte 
halt, 

Schuttelr 

dem 

Musiker 


du mich warhst. 
Nur, die beiden 
Grünschnäbel 
sind mir schon 
auf den Leim ge- 


Dann gehe ich 
wieder! 


He,Musikus! 
Verrückt 
geworden? 


Hawkins muß erzählen,daß Andy 
und Ronny in, Baracke 1 


einge- | Schlos- / Sen sind. 


Pann: 


Nett von dir, daß NE 


"n 


Mach doch auch 
mal beim Bison- 
Schießen mit! 10 
Dollar nur für dich! 


Jetzt reicht's!sq 
mir, wo die Ge- 


fangenen sind! 
— 


Ganz und 
= gar nicht. 
2 | Sprich! Ll 


m T. Hoffentlich ‚schläft’er 
(3) lange genug. Sonst gibt's 
ein lustiges Treiben... 


^re. 
(gts 
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Will ja nicht zu ihnen! 
Möchte dich —m 
hur fragen;ob £ 
du mir meine 
Trompete 

. |abkaufst! 

Brauche drin- 
gend Geld! 


Was Sie wollen hier, 
Mr. Mooms ? Ich nie- 
mand zu Gefangene 

lassen dürfen! 


 Parfst 

| Zur Probe 
Sogar rnal 
drauf bla- 


Oh, sie sein 
wunder- 
glanzend! 


So, der ist 


hicht mehr 
IM Weg. 
VA 
! È 


Armer Rhawik! 
« Wird schon 


hur gefunden, 
Mr. Moons € 


Später, Junge! 
Jetzt müssen 
hir weg! 


: ell/ ria, meine 
per Trompeter ZW Lebensgeschich- 
und die beiden ; ! fe ist bunt. Ich 
Freunde laufen mm i war schon 
zum Zug. Der PIE i : alles! 
Kessel ist bereits j ; f lr 
für die nächste 
Buüffeljagd an- 7 schon mal 
geheizt.Mr. Moons ME g Lokführer, 
kann die Lok in Mr. Moons? 
Gang bringen. 
Mit Volldampf 
geht es aus dem 
Tal. Bessy springt 

auf. 


eund ist verletzt, Bessy! | 
wir werden ihn schon 
2) wieder hinkriegen. j 


Hell! Jetzt wird's 
pa! Rauch- brenzlig. Roter 


zeichen! Fuchs! 


Er gibr Zeichen ) Daran sind nur diese Bison- 
zum Angriff » p Schlachter schuld !! 
auf Riley! > | ^ 


Die Pawnees 
wollen Rache! 
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Hell and devils, hatte ich 
nur eher etwas unter- 
hommen! 


Plötzlich 
schallt 
gellendes 
Kriegsge- 
Schrei 


Ich weiß nämlich, wer 
der eigentliche Chef dieser 
Jagden ist! 


Damned, weiß nicht 
womit! Halt,der 
Hebel da! 


poch Moons kommt nicht 
dazu weiterzusprechen. 


Da,da vorne! 
Eine Barrikade! 


Mit kreischenden Rädern. 
bleibt der Zug wenige Zenti- 
meter vor dem IRGEND 


ad Tod allen 
Bleichge- 
sichtern! 


Nicht schießen! \ 
Roter Fuchs; ich 

möchte dich 
Sprechen! 


|/ ° 
Was hat Klingendes 
Goldrohr zu 


Da ist weißer 
Freund auf 
Feuerrofs! 


Wir wollen kein Blutver- 
gie3en!Nichr alle weißen 
sind schuld daran,daß 
die Buffalos sinnlos 
abgeschossen wurden! 


Hugh! Aber der Weiße Mann raubt 
uns Nahrung und Kleidung !Deshalb 
Tod dem Weißen Mann! 


P Roter Fuchs ist weise N 
und gerecht.Doch was er A 
Jetzt sagt, ist ungerecht! umkreisen 
Ich e~ kenne den | Schießend und 
ATA Schuldigen! |schreiend die 
: |roten Krieger dask 
f | |Stadchen Riley. 


Inzwischen 


Oberst Bates 
und pirektor 
Purfee von 
der Nebraska 
Railway Com- 
pany leiten 
die Verteidi- 
gung des 
Ortes. 
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Klingendes 
Goldrohr, zeig 
uns den i 

Mir ist's Ubeltàter! 
verstandlich, 
Mr.purfee! 


Eine stolze Gestalt erscheint auf dem 
Hugel,gibr ein Zeichen. Die Indianer 
stoppen den Angriff! 


= ; » 


7 IA 
» | j 4 
A 


Im Schritt reiter 
Musiker auf die 
Barrikade zu. 


He, was gibt's ? 
Was haben die 
Indianer? 


Weil ich den wahren 
Schuldigen stellen 
werde. Es ist 


Hört nicht auf 
ihn! per spinnt! 


= 


4i V 


Mr. Moons, warum 
haben die den An- 
griff beendet? 


2^ Blilzschnell zieht 
Mr. purfee und 
Schießt auf den 

i Trompeter! 


pamit ist 
Durfee aber- 
fährt. Hawkins f 
war sein i 
Handlanger. 
Der Eisenbahn- 
direktor wird 
wegen des 
Y Mordversuchs 
pas rettet GEN an John 
das Leben , aJ). Moons und 
des ES : J% der anderen 
Musikers. i j Schandtaten 
verurteilt 
werden. 


RE Es war doch ganz f Roter Fuchs glaubt, dal 
lect im nutziich, dal ich mit die Bleichgesichterdie 
Uro von den schweren Jungs 
Oberst Bates: auf guter Fuß stand! 


Leute wie Sie 
geben die besten 


Ein netter Kerl, 
dieser Moons! Nachdern 
ES ghawik wieder 
ganz gesund 
ist, machen 
Andy, Ronny 
und Bessy 
ihrem aben- 
teuerlichen 
Besuch in 
Riley ein 


P 


Good-bye! 


„Vom Marterpfahl gerettet" 

heiBt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, RAE db 


dem lustigsten Kater der Welt, und. seinen fróhlichen Freunden! 
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"n CAROLUS 


"Sieht nach Regen aus, Herr Gast!" — "Schmeckt auch so!" e 


4 
[as 
"Na und? Auch Mozart hat mit fünf 
Jahren angefangen, berühmt zu werden!" 


w 
> 
o 
A 
m 
< 
m 
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Hm 
ll 


is 
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"Pappi, bitte mach's schmerzlos! 
Gib mir eine Spritze!” 


»Scheint das neue Kreislaufsanatorium zu sein!" 


